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Bekanntmachung.' ’i

2In den Stadt-Magistrat Friedberss sämmt- 
liche Gemein^-Vorsteh^. bes AmtsPezirkeS

Friedbergs .
DistriktSrathsver-andlüngen pro 1863)64.

(^ ergeht der Auftrag, nachstehende im AüSzuge 
inserirte hohe Reglerungüentschließung vom 1-^Iän»eF 
1864

1.) sämmtlichen Mitgliedern des Distrikförathe-, 
wie sie unten verzeichnet sind und der^ Gemeinde mit 
dem Anhänge zu eröffnen, daß nach §. 23 des Di» 
striksrathögesepeS vom SS. Mai 1852 etwaige Deru- 
fung an da)l k. Ministerium des Innern Finnen 14 
Tagen bei AuüschlußvermLidung diesseits einzureichen 
ist, und

2.) PublikalionsnachweiS nach nachstehendem For­
mulare bei 3 fl. Strafe binnen 14 Tagen zuverlässig 
anher vorzulegen.

Friedberg, den 5. Marz 1864.
Königliches Bezirksamt.

Widder.

Abschrift.
Im Namen Sr. Majestät- des Königs 

von Bayern..

Auf erstatteten Dortrag,.und nach kollegialer Be­
rathung werden die Verhandlungen deü Distriktörathes 
Friedberg pro 1863.164 mit Vorbehalt besonderer Wür­
digung einiger Punkte mit nachstehenden Bemerkungen 
genehmigt:

1 Ueber die Unterhaltung der den Bezirk durch­
ziehenden Distriksstraße von Merching scher Eglang 
nach Landsberg .sind Kostenvoranschläge fertigen zu 
lassen und sie dem DistriktSrathe zur Beschaffung der 
Kosten vorzulegen, nachdem.die. Bemerkung deü Di- 
striktSratheö, daß. dzefe Ciraßenstrecke zu unbedeutend 
sei, Hine Berücksichtigung verdiene, dieselbe ihrer di- 
ftriktiven- Eigenschaft, nicht ^« entffeiden unb der, Di- 
striktSrath nicht von der ihm Ptrch Art. 27 deS Ge­
setzes auferlegten Verpflichtung zu enthebe» vermgg.

2. Ueber die wachsende Bedeutung der Straße 
von FriSöberg nach der Eisenbähnftation Stierhof sind 
die Beobachtungen fortzuseyen und dem DistriktSrathe 
in seiner nächsten Versammlung zur wiederholte» Er­
klärung über die Erhebung derselben zur DistriktS- 
strasse oder Leistung eines distriktlven Zuschusses' auch 
vvrzulrage»; bis dahin ist für deren entsprechenden 
Zustand auf Kosten der verpflichteten Gemeinde Sorge 
zu tragen. ' ' ' ' ’ ‘

3. Wenn auch a»S dem DlstrikSrath^Protokolle 
hervorgeht, daß eine Veränderung in dem Hebammen- 
persoual nicht in Aussicht steht, so ist bei der ein­
schlägigen Position in dem Formulare deü EtatS auf 
die Kosten für den Unterricht der Schülerinnen der 
EntbindungSkuust gemäß Art. 27, Ziff. 6 des Gesetzes 
Rücksicht zu nehmen. ' , .

4. Wurde auf den Grund der übereinstimmenden 
Beschlüsse deS DistriktSratheü und der Diftriksarmen- 
pflege die Uebcrweisung deS FvndeS der Distrikts- 
Hilfskassa im Betrage zu 1SSS ff^ 18'/^ kr. an den 
Distriksarmenfond genehmigt. , ,
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5. Daü etatmäßige Defizit von 797 fl. ist durch 

eine Umlage von 1'/, kr. vom Gulden der Steuer zu 
38750 fl. zu beseitigen.

Gegen die vom Distrikökassier, Kaufmann Josef 
Fürst in Friedberg gestellte, vom Distriktörathe nicht 
beanstandeten Distriktürechnungen wurde von Super- 
rcvisionöwegen nichts erinnert.

Der Distriktö-Etat für 1863,64 wurde festgesetzt: 
Ausgaben.

I. Für den Distriktsratb .... 30 fl.
II. Für gesetzliche Distriktözwecke

a) für Anschaffung einer Lösch- 
Maschine die II. Jahresrate mit 387 fl.

d) für Thierärzte Remuneration. 80 „
Zusammen . 467 „

III. Für fakultative Zwecke
1. Getreidmagazinirung SOO fl.
2. Besondere Leistungen an 

einzelne Gemeinden . 50 „
3. Für einen Eultur-Jn- 

genieur . . . . . 50 ., 
Zusammen . . . 300 „

Gesammtaufwand . 797 fl.
welche durch Distriktünmlagen zu erheben und in

Einnahme 
zn bringen sind.

Verzeichnis der Distriktsräthe: 
Vertreter des größeren Grundbesitzes Art'. 2, 

Lit. c. des Gesetzes vom Jahre 1852.

Asam Josef, Müller von Kissing.
Lindenmaier Anton, Bräuer von Unterzell. 
Landmann Georg, Bauer von Kaltenbach. 
Keller Anton, Bauer von Weinöbach.
Recher Georg, Bauer von Merching.
Kastl Paul, Bauer von Freienried.
Galling Lorenz, Bauer von Gebenhofen.
Funk Sebastian, Oekonom von Lechhausen.
Diepold Stephan, Bauer von Hügelöhart.
Sertz Ignatz, Bauer von Ottoried.
Raid! Heinrich, Bräuer von Friedberg.
Friedinger Math., Bierbrauer von Mering.

Vertreter der Gemeinden des Amtsbezirkes 

Friedberg Art. 2, Lit. a. des Gesetzes. 

Golling Leonhard, Schneidermeister von Anwalting.

Burkart Peter, Wagner von AulzhaUfen^ 
Dietmaier Karl, Gütler von Bachern. 
Lind! Ignatz, Tafernwirth vyn Baindlkirch. 
Neumaier Dominikus, Bauer von Burgadelzhausen. 
Fischer Paul, Bauer von Dasing.
Kastl Johann, von Derching.
Geiler Josef, Bauer von Asbach für Eismannsberg. 
Renninger Bartlmä, Maurer von Eurasburg. 
Maier Sebastian, Gütler von Freienried.
Halter Xaver, Hutmacher von Friedberg. 
Bööl Georg, Bauer von Friedbergerau. 
Winkler Josef, Gütler von Gebenhofen. 
Marquart Anton, Bauer von Haberökkrch. 
Wagner Lorenz, Bauer von Harthausen. 
Straucher Martin, Gütler von Hochdorf. 
Maier Josef, Bauer von Haderöried für Höfa. 
Drerl Johann, Bauer vonHörmannSberg. 
Burkhart Fulgenz, Wirth von Kissing.
Wörle Ferdinand, Bauer von Laimering.
Brey Adam, Branntweinbrenner von Lechhausen. 
Kinehofer Franz Xav., Handelsmann von Lechhausen. 
Anmüller Michl, Bauer von Merching.
Semmelmaier Peter, Gastwirth von Mering. 
Megle Martin, Schmied von Meringerau. 
Hader Mathias, Gütler von Mühlhausen. 
Finkl Joscf, Gastwirth von Ottmaring.
Gröbl Alois, Gütler von Paar.
Bernhard Johann, Müller von Pfaffenhofen. 
Funk Thomas, Bauer von Rederzhaufen. 
Schwabbauer Benedikt, Bauer von Ried. 
Schamberger Josef, Oekonom v. Hinterholz für Rieden. 
Wagner^Thaddä, Bauer von Rinneuthal., 
Stettner Michael, Gütler vpn Rohrbach.
Sedelmaier Georg, Bauer von Roßbach. 
Güntner Johann, Gütler von Sirchenried. 
Arzberger Josef, Bauer von Sittenbach. 
Kugler Xaver, Gütler von Sirnitgern. 
Lachenmaier Georg, Gutsbesitzer von Stätzling. 
Huber Joseph, Bauer von Stainach.
Lechner Florian, Bauer von Bitzenhofen für Taitkng. 
Heiß Martin, Bauer von Stockach für Unterumbach. 
Riedermaier Josef, Bauer von Weitenried.
Bayer Paul, Gütler von Wessiözell.
Marquart Ulrich,' Bauer von Heimathaufen für 

Wiffertshausen.
Lindenmaier Math., von Wulfertshausen. 
Keser Johann, Gütler von Zillenberg.
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Mitgliedes des DiftnktSäuöjchusses Art. 15 des Nytt Joseph. Gaftwirth von Ottmaring.

! Gesetzes- vom Jahre 1852.
Aussch'üßmit^li ed e r: 

Halter Laver, Bürgermeister von Friedberg. 
Fischer Paul, Brauet von Dasing. ; 
Marquart Ulrich, Pauer von Heimathausen.

; B^p, Ahaqr, Dr^,mtweiqhr^nner vy» ^schhaus^st.
. i Lsch^ys: Florian, Bauer vyn Bitzenhofen, 
- :; . ; Fpiedberg. den 23. Oktober. MS.

Königliches Bezirksamts 
Widder.

Publikations-Nachweis
zur Bestätigung der Eröffnung der Entschließung der t. Regierung vom 12. Jauner 1864, dre 

Distriktöraths-Verhandlungen pro 1863/64 betr.

Datum der 
Bekanntmachung an die 

DistriklSrälhe

Unterschriften 
der

Distri k l srä the •

Datum der 
Bekanntmachung in der 

Gemeinde

Unterschrift. 
der / 

Gemeindevorsteher

- am Marz

186< ......

am März

.... _. 1S6 -----

br. m. als Etöffnungsnachweiö an- kgl. Bezirksamt Friedberg.

....... R. N. am ;— Ä^rz Iß64.

; Der Gemeindevorsteher r -

Bekanntmachung.
An den Stadtmagistrat Friedberg nnd sämmt­
liche Landgemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes.

Anzeige der Neubauten im H. Quartale 1863J64.
Obige Behörden werden erinnert, bi- 3. Apxll 

l. Js. zuverlässig die Anzeigeverzeichnisse über die 
Neubauten im II. Quartale 1863/64 anher vorzulegen.

Friedberg, am 3. März 1864.
Königliches Bezirksamt.

Widder.
Greöbek.

Bekanntmachung.
An den Magistrat Friedberg und sämmtliche 
Gemeinde-Verwaltungen des Amtsbezirkes.

Cur- und Verpflegung-kosten für zahlungsunfähige Kranke betr.
Ans da- Au-schreiben der kgl. Regierung vom

9. v. MtS. Kreiöblatt S. 416, wird hiemit aufmerk­

sam gemacht, und sind die praktischen Aerzte beson­
ders hienach zu verständigen.

Friedberg, den 5. März 1864.
Königliches Bezirksamt.

Widdex.

Bekanntmachung.

An den Stadtmagistkat Friedberg und sämmt­
liche Gemeinde-Verwaltungen des Amtsbezirkes.

DaS Perbot der, unerlaubten Verehelichungen im Auslande.

Nachdem gemäß allerhöchster Bestimmung die 
Vorschriften bezüglich der unerlaubten Perehelichungen 
im Auslande alljährlich mindestens einmal auch durch 
die Lokalwochenblätter und durch Verlesung in den 
Gemeinden zu veröffentlichen sind, so wird hiemit be­
kannt gegeben: '

1. Daß nach der allerhöchsten Verordnung vom
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12. Juli 1808 jede von einem bayr. Staatsangehö­
rigen aus den Landeötheilen diesseits des Rheins ohne 
den gesetzlich erforderlichen Eonsenö - der zuständigen 
Behörde deö Vaterlandes im Auslande geschlossene 
Ehe in Bayern alü ungültig betrachtet werde;

2. daß eine solche Ehe auf keinem anderen als 
auf dem für die Begründung der Ansäßigmachung 
beziehungsweise für die Erlanguug der Derehelichungs- 
bewilligung in Bayern vorgeschriebenen Wege zur 
bürgerlichen Giltigkeit und Anerkennung gebracht 
werden könne;

3.' daß nach Art. 32 des Polizeiftrafgesetzbuches 
ein bayerischer Staatsangehöriger aus den Landeöthei­
len diesseits des Rheins, welcher ohne die gesetzlich erfor­
derliche Bewilligung der zuständigen Behörde eine Ehe 
im Auslände eingeht, an Geld bis 100 fl. oder mit 
Arrest bis zu 30 Tagen bestraft werde.

Sämmtliche Gemeindebehörden werden beauftragt^ 
diese Vorschriften in ihren Gemeinden bekannt zu ge- j 
ben und Nachweis im DerkündungSbuche vorzu-' 
merken. .

Friedberg, den 1. März 1861.
Königliches Bezirksamt.

Widder.
Greübek.

Bei M. Eichleiter in Augsburg (am 
Predigerberge) und in der Buchdtuckkrr't^M' 
Friedberg sind zu haben:

Couspecte über Neubauten.
Feuerschautabellen. __

Aichach den 5. März.

Schrannensiand Durchschnittspr. pr. Schaffe ! Ganzer

Erlös

Die Preise sind
Frucht-

Sorten
Ganzer 
Stand

Hievon 
verkauft Rest höchster mittlerer mindester gefallen gestiegen

Schaffe! fl. kr. fl. I kr. fl-. ! kr. fl. I kr. fl- !kr. fl. kr.
Waizen 
Korn 
Gerste 
Haber

209
236
156
197

209
233
156
197

3
18
11
10
8

41
13 '
17 i
2 I

18
10
10
7

16 l
,51 l

7 -
43 l

17
10
9
7

51
23
54
18

3818
2529
1577
1519

48
11
12
25 _ _

6!
41

8
! 9

Summa I 798 795 i 3 1 | 9444 | 36 I
Fleisch per Pfund kr. pf- *ttrol> ! Pfd- Loth Qut Thl. Mebl, pr. Dreißiger kr. hl.

Ochsenfleisch gemästetes
„ ungemastctes

Kuhfleisch
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
Kalbfleisch

15
14
13
12
17
11

2
2

Halbkrcuzcr-Semmel 
Kreuzer-Semmel 
Halbkrcuzer-Röggl 
Krcuzcr-Röggl 
Halbbatzcn-Laib 
Batzen-Laib 1

2
5
3
7

23
18

2

3
3
2

2

Mundmchl oder Auszug 
Semmelmehl
Mittel- oder Roggenmehl
Nachmehl
Beutel- oder. B.^odmehl -
1 Pfund Roggcnbrod

6 
5
4
3 
3
2

3
8
3
3

^
Viktualienpre für Friedberg und Lechbau 'en vom 12. bis 19. März.

Fleisch per Pfund kr. Pf- Brod Pfd. Loth Qut. Thl. Mehl per Viertel . ffi kr. pf.

Ochsenfleisch gemästetes
Kuhfleisch .
Rindfleisch'
Schweinefleisch
Schaffleisch
Kalbfleisch

Ein Pfun

15
13
12
17

9
11 
d ;

2

Da

Mundscmmcl 
Kreuzer-Semmel 
Krcuzcr-Röggl 
Zwcikrcuzcr-Röggl 
Batzen-Laib 
Achtkreuzcr-Laib 
zcnbrod kostet 6 kr. -- p f-

1
3

4
5
7

15
16

1

2

Pfund Ro^c

Feines Mundmehl 
Semmelmehl 
Waizcnmehl 
Geringeres Waizcnmehl 
Nachmehl' 
Noggenmcbl 
genbrod 2 kr. 3 pf.

2
1
1
1

36
20

4
48
48

——

Friedberg, vom 10. März. Walzen 17 fl. 45 kr., Korn 
Haber 7 fl. 43 kr.

Schrobenhausen, v. 3. Marz. Weizen 17; fl. 23 kr. Korn

10 fl. 41 kr., Gerste —fl. — kr. Feesen 6 fl. 46 kr.

10 fl. 28 kc. Gerste 10 fl. 18 kr. Haber 7 fl. 8 kr.

Druck der J, Liedleiter'schen Buchdruckerei in krieäderx. Redigirt von Id. Hüller.
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' Bekanntmachung.
M'ven Stadtmagistrat Friedberg und sämmtliche 
Landgemeinde-Verwaltungen des Amtsbezirkes.

Vornahme der Frühjahrs-Feuerbeschau 1804.

. 1.Der Stadtmagistrat Friedberg und die sämmt­
lichen Landgemeinde-Verwaltungen, sowie die betref­
fenden Werkmeister werden hiemit aufgefordert, die 
Feuerbeschan für daö heurige Frühjahr alsbald vor­
zunehmen, die wahrgenommenen Gebrechen augenblick­
lich zu beseitigen und-wenusolcheö nicht sogleich thun- 
lich, zur Entfernung der Mangel angemessene Ter­
mine vorzuseyen.

LBeide vom Gemeindevorsteher sodann 
vorzunehmenden Nachbeschan ist sich zu überzeugen, 
ob dem Auftrage entsprechend Folge geleistet wurde 
oder nicht.

Der Befund ist sofort nach vollzogener Visitation 
und beziehungsweise Nachvisitation in die nach dem 
untenfolgenden Formulare anzufertkgende Tabelle auf- 
zunehmen und von den Betheiligten der zur Beseiti- 
gnng der Feuergefährlichkeit gegebene Termin sofort 
in der Rubrik 7 durch Unterschrift bestätigen zu 
lassen.

3. Die wahrgenommenen Gebrechen oder die ent­
deckten Feuerpolizei-Uebertretungen sind genau in der 
einschlägigen Rubrik 5 zu bezeichnen und ist ein be-

Tab

sondereö Augenmerk darauf zu richten, ob die bei der 
letzten Feuerbeschau vorgefundenen Gebrechen gründ­
lich beseitiget sind.

Hiebei wird insbesondere noch auf die allerhöchste 
Verordnung vom 27. Juni 1832, die Verhütung von 
FeuerSgefahren betreffe (Wochenblatt, Jahrgang 1862 
Nr. 46, S. 187) zur Beachtung .hingewiesen.

"4. Sollten sich in der einen oder anderen Gemeinde 
gar keine Gebrechen vorfinden,, so ist diese durch 
Querstriche in den sämmtlichen Rubriken der Tabelle 
anzuzekgen, daher die Anfertigung und Einsendung 
der Tabelle auch in diesem Falle nicht zu unterlassen.

5. Nach beendeter Visitation ist die Tabelle von 
Gemeindevorsteher sowie von den beiden Werkmeistern 
ju unterzeichnen.

6. Die Feuerbeschau und die vom Gemeindevor­
steher vorzunehmende Nachbeschan muß bis längstens 
30. April l. IS. beendet, und

7. Nach vollendeterBeschau und Nachbeschau sind 
die attögefüllten und unterzeichneten Tabellen mit 
allenfalls nothwendigen Erläuterungen, von den sämmt­
lichen Gemeindebehörden bis längstens 3. März 
l. IS. anher in Vorlage zu bringen.

Friedberg, den 4. März 1864.
König!. Bezirks-Amt« 

Widder.
Greöbek.

ekle
zur Feuerbeschau pro 1863j64.

M ____

Es! 
3 L
« 3

Benennung 
des 

OrteS 
in der 

Gemeinde

Dbr- und
Zuname und 
Stand, hes 
Besitzers

Q W 
&H TD 
3 
<3 
N

Bezeichnung 
deS 

vorgefundenen 
Gebrechens

Gegebener 
Termin 

zur.
Herstellung

Bestätigung 
des vorgestreck­
te» Termins 
durch Unter­
schrift der 

Betheiligten

« ^» 
^ 'S
<2 <2

Befund 
deS 

Vorstehers 
bei der 

Nachbeschaü

Be- 

merkungen

1 2 3 4 5 6 7 8 . S 10

...., ^.^^.».^



Bekanntmachung.
Vom kgl. Bezirksamte Aichach.

Die DistriktsrathS-Verhaudluugtn des vormaligen Laudge- 
richts-Bezirkes Aichach pro 1802.163 und 1863.164 betr.
In Gemäßheit der Bestimmungen des Gesetzes 

vom 28. Müi 1852 Art. 23 wird nachstehender Be­
schluß der k. Regierung vom 23. v. M. über die Di- 
striktürathö-Derhandlungen pro 1863)61 zur Kennt­
niß sämmtlicher Mitglieder deS Distriktes gebracht.

Aichach, den 6. März 1864.
Königliches Bezirksamt Aichach.

Wimmer.
K. d. I. Nr. 16044.

24060.
Im Namen Sr. Majestät des Königs von 

Bayern.
Die unterfertigte Stelle hat sich über die Ver­

handlungen des DistriktS-Rathes Aichach in seiner 
jüngsten Versammlung Vortrag erstatten lassen und 
deren Genehmigung mit folgenden Bemerkungen be­
schlossen:

1. Die Positionen: Feuerlöschrequisiten, NettungS- 
apparateoc. sind in den Verhandlungen nicht berührt 
worden; eS sind daher in der nächsten Versammlung 
dieselben zur Sprache zu bringen und Ausschlüsse zu 
ertheilen, wie dem Bedürfnisse entweder bereits ge­
nügt ist, oder denselben entsprochen werden soll.

2. Nachdem der Distrikö-Nath die Impfkosten, 
wenn sie auch nach der allerhöchsten Verordnung vom 
15. Mai 1821 und 22. Dez. 1830 (A.-B. S. 529 
und resp. A.-B. 1831 S. 89) eine Gemeindelast bil­
den, auf die Distriktö-Kassa zu übernehmen beschlossen 
hat, und diesem Beschlusse ein gesetzliches Hinderniß 
nicht entgegensteht, so unterliegt eS auch keinem An­
stande, daß die Kosten nach Art. 31 des Ges. über 
die Distrikcü-Rathe aufgebracht werden.

3. Der Distriktö-Etat pro l863)64 schließt ab mit 
Ausgaben . 3320 fl. — kr.
Einuahmen. 557 fl. 37 kr.

Passlvrest 2762 fl. 23 kr.
der durch eine Umlage von 4 kr. vom Gulden der 
Steuer zu 46,999 fl. 20 kr. zu beseitigen ist.

München, den 23. Febr. 18.61.
Kgl. Regierung v. Oberbayern.

Zu Rhein.
Nachreiner.

Bekanntmachung.
Nachdem bei der Versteigerung deö Rücklasse- des 

Hrn. Pfarrers Georg Weinfurtner in Ober­
griesbach am 2. «nd 3. dö. MtS. nicht alle Ge- 
genstände zum Aufwurfe kommen konnten, so wird der 
unterfertigte Rotar
am Montage den 14. ds. Mts. von Vormittags

10 Uhr an im Pfarrhofe zu Obergriesbach 
einige Hauü>Einrichtungögegenstände, nämlich: Kästen, 
Tische, Leib- und Bettwäsche, Kleidungsstücke, sowie 
Strohvorräthe öffentlich und gegen Boarzahlung an 
die Meistbietenden versteigere, wozu Steigerungölieb- 
haber geladen werden.

Hiebei fordere ich Jene, welche die am 2. u. 3. 
dü. Mtü. ersteigerten Gegenstände noch nicht bezahlt 
haben, auf, diese Zahlung am 14. d. Mlö. im Pfarr­
hofe zu Obergriesbach zu leisten.

Aichach, am 7. März 1861.
Bock, k. Notar.

Hol^-Vcrstcigerung.
Montag den 14. März BormittagslO Uhr 

werden öffentlich versteigert in der Kunstmühle 
bei Aichach:
67 Vuchenabschnüle von 13'—34' Lange und 6'' bis 25" 

Starke,
78 Stück Birkennutzholz,

3 Lindenabschnitte 27' lang und 12"—36" Starke,
40 Stück fichtene Bauhölzer von 40'—70' Lange, 
wozu Sleigerungslustige geziemend eingeladen sind."

E. Mayer.

Einladung.
Am Dienstag den 13. Marz 1864 Vor- 

mittags 10 Uhr findet im Rathhauö-Saale dahier 
Versammlung der Mitglieder des landwirthschaft- 
lichen Vereins statt, wozu zum zahlreichen Erscheinen 
eingeladen wird.

Landwirtschaftliches Bezitks-Comltv Aichach.
Die Vorstände.

Verlorener Hund.
Ein brauner l-nghärlger Hühnerhund mit langen 

Ohren und e1u.em.-weifle»»- Streife auf der Brust ist 
entlaufen. »

Der gegenwärtige Besiyer wolle solchen gegen 
eine gute Belohnung bei der Redaktion dieses Blätte- 
in Aichach überbringen.

Druck der 3. Liobleitersschen Buchdruckerei in krieäberx. Redigirt von ^d. Malier.


